
   

 

(Erfcheinungstage :

6 wertvolle Gratisbeilagen u'nfonft!

 

 
:: ‘lliontag, iUiittmoch, Wi'etag unb Snmabenb abenbs ::

für Die lecmnenien b'nau: ‚'‚Slluftriertes uhierhaltunnfiblati“
„Spiel unb Sport“ .‚ßanbel unb flBanDel“, „ ‚reiiiinib (harten “
„Seutfche ‘JJioDe ntit Schnittmufterhogen“, „171‘1' bausfreunb“.

 
 

 

frei ins Staus vierteljährlich 80 ‘Bf.‚ Durch Die iBoft beaogen 1 SlJil.

Die Efiinfgefpaltene Slietitgeile ober Deren Sliaum 20 ‘Bfg.

Größere Snferate ober mieberholungen entfprechenber iRabatt.

abonnementspreis :

Sreife fiir anferate:

sJietlameöeile 40 ‘Bfg. Bolal-Snferate 15 ‘Bfg.

   

 

bei hinnehmen mit hingegen.
 

 

 

 

9er heutigen fliummer unferer 3eitung liegt Die
il'uftrierte prattifche {grauengeitung „Sentfche bliebe“
mit großem Schnittmufterbogen bei.

ßotalee uub t.tirobinaietleä.
(Der Ziachbrnct’ unferer fc‘imtlicheu Ör'igiiialvllrtit'el ift nur mit

oollftiinbiger Quellenangabe gef'tattet).

QBarmbrunn, Den 21. September 1910.

D «berbftaufang. 20er Sonnuer 1911) nt oorbei. ‚_xtin
roßen nnD ganaen hat er uns mit feiner mutternun nrunb:

im) enttäufcht; io iehr enttäuieht, Dait mancher iogar fich Die
{frage oorgele t hat. ob „mir Denn überhaupt einmal nneDer
einen rechten ommer, mie ioir ihn alle zitil‘ (Erholung unD
aur erbeit Dringenb brauchen, betonnnenmerben. Sinn, fo
tragiich brauchen mir wohl Die Sache nicht anfanfaiien; 1a
mir tönnen fogar noch weiter gehen nnD graoe aus Dem
iBerlauf Der lebten beiben Sommer Den Schluit aiehen, Dais
mir unß aroar in einer s‚lSerioDe ichlecbter Sommer befunDen
aben, Daß mir ieDoch bereitß Daß («rnDe entmeDer erreidit
aben ober ihm Doch nahe finD. Qßaä niiben auch Die

Rlagen; hoffen mir, Daß unß menigftenö Der ‚Sherbft noch
manchen ichöneu SEag bringen moge. sliftronomctch beginnt
Der berbit in Diefem Sabre am 23. September gegen ‚11 lihr
abenbß. 8b Dieter Qieit nämlich tritt Die Sonne in Daö
eiehen Der wage, getan tmieber auf ihrer Elbaiiberung nach
üben aum silauator un ruft iomit Die arbeite Iaw unb

fliarhtgleiche Deä Sahrcä heroor. ‚Bioei clmralterrftifche Sienm
‑ eicheu Deß berbfteä tönuen mir faft alltahrlich beobachten:
gie berb tnebel unD Den iogenannten selltioeiberiommert Sie
berbftne el finb ein Deutlicher tBemeiß Dafür. Daß fich in Den

“Stürmen bionIemberatur gaua beDeutenD abtuhlt. oft logiar
noch im Septem er biß unter‘ben Siullpuntt herabgeht.
SlBährenD Die aberbftnebel ioenig angenehm fmb, mirb ‚Der
älltmeiberiommer ftetß gern gefehen. 3U" Der lebten Seit
mecbfelten fchöne tlare Iage mit iltegeiinuiien ab -— man
weiß alio noch nicht, ioaö fich geltalten tbirD.

>< tllurtftelluug in Der Tepler’fehen ‚noch: uub
Smnöhaltungßfehule. Sie t’lucsftelluug, Die am 19. u.
21). D. im. ftattfanD, toar tbieDerum (itegenfianb c'iußerft
regen tbefuchee feitenei unferer D‘inibohnerfehaft. biegen
taufeuD nierfonen Dürften Die i’lnfialt in Diefeu beiDen
lagen befuchi haben. Sn liebenöioürbigfter Qtieife iUlll‘e
Den Die sBefucher Durch Die ‘Jlnfialteleiterin, Liehrerinuc‘n
tote Schülerinnen empfangen nnD Durch Die t’liirsftellungöa
rc'inme, Die in berfehiebeueu t’lbtieiluugen untergebracht
toaren, geleitet. lieberall iourDen in (subortommenther
s„itieife Die tirlliirnngeu gegeben. Sie t’lnefteliung feibft
toar fehr reichhaltig unD nmfterhaft nnD entf‘prach Diirciy
auö boll unD ganö Dem guten iiiufe„ Den Die Sepler’fche
breche nnD Sgauehaltimgöfchuletbeit über unfere Sgeimatrw
grengen hinaus genießt. Sa ioaren alle Srg,engniffe
unD tPomfortöeinrichtuugeu, toie fie felbft Der berioühw
tefte biefchmact im .fmuehalt auch nur beriaugeu laun,

 

bertreten. iBraehtbolle t’lrbeiten boten fich Da 3,. “B. Dem
ringe. Der niefchauereä in Der btarberobew nnD fltiiifchee
abteilnng foioie Den ‚ßimmeivüinrichtungen, Die [1111er
boll nnD mit litefchmaa' anegefiattet ioaren, Da. Sie
biröeugniffe Der srüche nnD Qtiici‘erei, Die außerorbentlieh
mannigfaltig ibaren, mußten auf Den berioühnteften (Stalin
men anöiehenb ioirt‘eu. t’luch Die 9be nnD («Starteuaba
teilnug fehlte nicht. Sein {griiulein Sepler toirb Dar»
*JBarmbrunner *liublitum für Die auch in Diefem Sahre
geioiihrte tiluöfiellung heralichen Saul ibiffen, Denn Deren
‘Befuch toar nicht nur eine fgreuDe über Die t'eifinngrw
fiihigleit unferer heimifeheu t’lnftali, fonDeru auch für
ioeitere Si‘reife ein tlJiiitel 5111’ Selehrung uub “BilDtmg.
—- Sie Sepler’fche srociy nnD ‚hauehaliungrfchule, Die
in Diefem {fahre Die hbchfte {gregneuö feii ihrem Seftehen
erreichte, öiihlt öill‘Öt‘ii 54 Sehiilerinneu, Die in alleu
möglichen ßiicheru Der befferen Sgaiisthaltß foiuie auch
ioiffenfrhaftlich unterrichtet toerDen. Ser t’luftalt toeie
terer» Slühen, flticichfeu nub (SteDeihen fei unfer *ltiiinfch!

3' (Gitter Sieger: nnD Eliel’ruteuzülbfchiebeh
feier bercmftaltet am Sounabeub, Den 24. D. am. Der
hiefige In r n! “herein im Saale Der „Weißen
t’lDler“. tlJiit Diefer {geier toirb öllglt‘id) eine (Ehrung
Der Dem ‘Berein cmgehiirenben ‚srriegebeteraneu bon
1870—71 berlnmbeu fein. Siefe ‘ffeftlichteit foll, ioie
bi’eher üblich, im engeren iliahmen ftattfinben, alfo nur
für *JJiitglieDer nnD Deren tiliigelnirige. («Stiifte haben nur
3ntri1t, ibemi fie Durch srcirte eingelaDen fiuD.

— um Dem ‘l. ßttober beginnt ein neuer Quar—
tal uub Damit auch ein neuer t’lbouuement auf Die
„ re a rimbruu uer tJi a ch r i/ch t-en “, iooön toir
alle üreunbe unferee Statten einlaben. iltiir enthalten
nur Der beim Quartaleioeehfel üblichen lieberhebnngen
nnD bemerlcn nur, Daß ibir auch in ginlunft Die bißher
eingefchlageue biichtung toeiter verfolgen; Dabei ioerben
ioir nur Don Dem (bebauten Der i13erf'cthmmg leiten
laffen nnD Diefee sie! uuauögefeht im i’luge behalten.
t‘luf1er Der Sorgfalt, Die bertuaiibt ioirD auf Die 93e—
fprechungen ibiehtiger tborgiiuge auf politifehem nnD
iotrtfchaftlichem tätebiete, ioetche in turgen itlbhanblnngeif  

Üben
totalen
über cillc‘

reine
Dem

teit sugeibenbet unD
in Der llmgegeub unD in Der
‘tln unterhalt'enber Sleltüre foll es; gleichfalls nicht feh—

SuDeleien, behanDeli toero
‘Ieil erhöhte t’lufmertfam—

intereffanten (Ereigniffe
‚Kerne fchnell berichtet.

nnD t'eitartileln,
Den, ioirD auch

len. „_‚. ‚Sn f e r a t e haben bei Dein fteteu *ltiachfen Der
t’lnflage heften birfolg.

——— Q’Grembenberlehr. tiiach Den ueuefteu ‚ti‘urn unD
'ß'rembenliften tourDengeöc’ihli in “153 a r m b r u u n 4115
trura nnD 5:311) Q‘rholungögc’ifie, ‘Niuöberg (3531) nur;
55:38 (Erholungegiifte, )Zml)unm(.lmd 591W ti‘urgc'ifie,
Schreiberhau 14515 Sommergc’ifte unD 191397 Surdy
reifeube, ‚ti'rnmmlnibel 0.188 Sommergc’ifie nnD 9049
Surchreifenbe, i’lgueteuDorf 18131; Sommergc’ifte nnD 16:35
Siil‘c‘hl‘c‘ifc‘libc‘, Spain 2297 Scnnmergiiftr nnD 15111. Surch’
fenDe, (Stieröborf 9711Sommergc'ifte, Soermrsborf (Dik) 1751i
Sommergc’ifte nnD 3791) Snrchreifenbe, itiet'errsborf 995
Sonuuergiifte nnD 157i) Sureln‘eifenbe, (Siblfc‘hbbl'f 41;,
‚staiferrtoalbaualliiernereborf 114, .tiiefetoalb 8:22, 39cm
tenberg 718, Saalberg 92:3, Stourborf 155, ‘Boigtöborf
4:5, t’lrnöborffliirtigt 6113, Querfeiffen 1.163, ‘ltiolföhan
1525, ‘fcauotbih 12723, M:jrlwl?.d0ṙ§ɇ.520ṙ11lsduṙỹ fiiibt.159,
Spafelibach 37:3, *tifaffeuborf 113:; Sommergiifte.
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Saerifehhorf, 19.September. Sie freitbillige {generv
mehr beranftaliete Sonnabenb im (bafthof „31i DenSgarb
ftrineu“ einen gefelligeu t’lbenb, Der gut befucht toar nnD
bei t'lnfprachen, heiteren *liortrc‘igeu nnD einem gemiitv
lichen Ic’iuöchen in befter *ltieife berlief.

(S‘nnuerßborf, 19.September. Sie hiefige freiio.
fienertoehr hielt am Sonnabenb im (Sierichtrlretfcham
*Brcmbappell unD Sorftaubsfihuug ab. S3 ionrbe bei
fchloffen, eine Eliauchmaete neneften Shfteme angnv
fchaffen, ferner iburbe über Die lehaltung Der Stifv
iungetfefiess beraten, mehrere Üit’llullflltll)tllt‘li bollaogeu
nnD Don ‚faerru traufmann sBanner einige intereiimlti
‘Jllm‘mapparate, Die bei fieuerßgefahr unD (Startauöftrbe
mutig bon felbfi in Iütigleit treten, borgeführt.

.iwirfehberg, 21). September. 91m Sonnabenb fanb
am hiefigen (Stimmafium Die miinbltche ttieifepriifung unv
ier Dem ‘Borfih Der (beheimen tliegierungörateea Sr.
'Ihalheim fiatt. Sie fechö Dherprimaner, Die fiel) gur
ifirüfnng gemelDet hatten, tourDeu fc'imtlich für reif bev
fnuDen. (Es fiuD Dies: Gruft Snbiel unD Sgeinrich
iJßraffe auss ‚faiIefchberg, .fpelmnt btnppert unD (Ernfi
Sc‘hloßbauer aus 52erifchborf, blleranber Schiiller nnD
t’irno Stroehe ancs *ltiarmbrunu. - D‘ine brabe Iat fiihrte
am fsreitag Der Schullnabe flbillt) Semuth aue
(Erinnere D o rf aue. Ser trnabe meibet feit lnröer
‚Seit Die Schule tbegen strantheit nnD laugioeilte fich
am fienfter. Sa bemerlte er, Daß im tlJiühlgraben in
Der ‘ch'ihe Der feifcher’feheu wiühle ein stinb angefchtoonn
men lam. Schnell entfchloffen berließ er Daß 3immer,
fprang in Den tlJiühlgraben nnD rettete Daß sriub. Ließ
toar Da'e 2%1c’ihrige trinD einer i’lrbeiterö, ioelchecs an
einer gefährlichen liferfielle hinabgerutfcht toar uub bou

  

    
 

Den ‚Tinten mitgeriffen ionrbe. Ser Sinabe trug
Dar» stinb in Die elterliche sIllehmmg, ioo ee fich 51m1
(Stliict erholt hat. —- iBrabot -- (Ein Snmgerl'inftler,
Sperr SaalmvSnrDcmiellh. ioirb bon Sienftag ab in Der
tiiiefeuvsraftanie feine 21tc‘igige ‚hungerrur beginnen. r5er
Minigerliinftler ibirD ioc'ihrenb Der Drei Wochen n.ar

22. Speteinber 1910

 

 
Iclegramme: Nachrichten | 28. äabtgang

*Itinrmbrmmer Iafelioaffer' genießen nnD giigaretten
rauchen.

(s'totfehhorf, 19.September. Seu .hanbelegeioerbea
treibenDen hierfelbfi ifi für Sonntag, Den 25. D. im. eine
t’liieibehnung Der hanDelögeioerblichen fliefchiiftigungögett
biss 7 lthr abeuDei geftattet.

(strnnau, 1.:). September. illiie man erft in Der bera
gangenen “lttoche wahrgenommen hat, ift beim lebten 65e-
toitter auch ein *lilißftrahl in Den hölgernen illuöfichtö—
tnrm auf Dem nahen Spihberge gefahren nub hat atem-
licheu Schaben angerichtet. Sin Seil Der» Syolögerilftee
ifi angelbraimt. Sedenfulls hat Der ftriimeube biegen Daß
heuer toieber gelüfchi. tJJiehrere ‘Ireppen ionrben bom
9Min Demotiert nnD herabgefehlenbert. *Jiach oberfläcly
lieber Schiitnmg Dürfte Der Schaben immerhin mehrere
hunDert *JJIarl betragen, Durch flierficheruug aber gebectt
fein, Da ia belaimilich alle tiluefichtettürme Der Orten
grupprn Der tlialitMJJ. Durch Den Sumptborftanb gegen
Derartige SchiiDen berfichert ioorDen finD.

Suchwatb, 19.September. Ser sJJic'iunerab‘tefangn
sherein „rina“ für sBuchibcilmüuirl hielt Sonnerftag
Die bieneralberfammluug ab. t’llö erfter Sorfihenber
ionrbe *Barbier unD Smmrbefiber ili.srlofe'-D.uirl, alö
Siellbertreter herr bieigeufiub tbieDergeioc'ihlt; alö ftella
bertreteuber .traffierer ionrbe Sßaubtoirt sltlilhelm St‘lein
neua, als Schriftführer liteiiieinbefetretc'ir Elliohaupt ioiea
Dergetoc'ihlt, Desgleichen Der Qiibliothetar herr man!
(-tteieler. Sirigent bleibt ioie bisher behrer Stiller.

Sieiufeiffen, 19.September. (Stegemoiirtig toerDen
b‘rhebungen mir (Einführung bon eleltrifchem nicht nnD
.trraft angefiellt. Snrch bar. auhaltenbe biegentoetter unb
Durch Dass Spochtoaffer hatten Die ‘Jlrbeiten an Der Spirfch-
berger ‘ltiafferleitung foioie Die liferarbeiten bei Der
Sc'omnib ftarl an leiben. —— (Ein ßabritbefißer in hiea
figer (begenb befiht einige Sgafelnnßftriiucher. Sr be—
mertte mm, Daß rlrbeiter Die biiiffe eifrig fuchten unb
ließ Deöhalib Die Srohung fallen, er ioürbe mit. “Bogen
fchroi oDer Siehfalö nach Den Sieben fchießen. ein Die
Srohnng ibeuig half, berabrebete er mit einem feiner
t’lrbeiter folgeubeu sJßlan: lehterer mnßte in Die Qafela
niiffe gehen, uuD Der *liefiher fchlich fich mit Der f3linte
nach nnD gab einen Schuß ab. Ser t’lrbeiter ftellte fich,
als!» fei er an Der in folcheu {stillen heften Stelle ge—
troffen, ioc’ilöte fich auf Dem *Bobeu nnD rieb fich iama
mernD feinen tliiicteufortfah. Sieb machte auf Die 81v
fehauer einen tiefen D‘inbrncf, aber nicht gana in Der
getoiinfchten *ltieife. ‘liefonberts frembe Samen toaren
empürt unD fchließlich hatte Der “Beranftalter biefer
Sgene eine poliöeiliche tBernehimmg Durchönmacheu, wo;
bei fich Dann alles»? in *Ittohlgefallen auflöfte. —- Ein
5ioei biet Drei Sahre alter triiabe toar hier an Streich-
hblgern gelangt nnD aüubete Damit in einer machbare
ftnbe Debfelbeu Saaufee» Die tJjettcheu in Der QBiege an,
in Der ein halbic'ihrigera trinb lag. 311m lingliict toaren
Die Liliern Der srinDeet abioefeub nnD fo ifi Daß arme
“ltiiirmchen berartig berbraunt, Daß er in Daß SPranten—
haue nach blrnöborf gebracht ioerben mnßte, ioo er in
Siebeuögefahr fd)ioebt. —— (Ein hiefiger fiinger Surfche
hatte ein gelabenee Iefchin mit Dem Sehaft auf Den
feußibobeu gefiellt, ioc'ihreub er Die Spanb quer über Die
‘JJliinDnng hielt. (Ein tleiner triiabe faßte Die f’stinte
unten au, Diefe geht loe, ioeil Der Syahn gefpaunt toar
unD Die Slabnng geht Dem Surfchen Durch Die .fganb.

tiiohrlaeh, 19. September. Sei Der berio. grau
Sielleubefitier .fyenriette .fgürtingionrbe nachtö ein Dreifter
D‘iubrmh beriibt. Sie Siebe Draugen in Dcu Sieller,
ftahleu mehrere i13funD fliiitter, leerten ein fgaß faure-
(Slurten imD ließen biele babon augebiffen anriid. i’llß—
Danu fchlachteten fie im Stalle Der Stellenbefitserß 9111g.
tJJiofig mehrere große trauinchen, ließen Die unbrauch—
bareu tliefte Öltl‘iid’ nnD berfchioanben.

Schmottfeiffen, 18.September. bierfelbft bernne
gli'ictte beim (Straömc'ihen Der ‚fganebefiher Sliiiufch Da;
Durch, Daß ihm beim Schleifen Der Seufe Diefelbe ab‘
glitt nnD er fich eine fchtoere *Berleßung Der rechten Spanb
(anfing. —— Seim Schaden bon Staubbiinmen berichte fich
Der Saaussbefiher Söiiiba mit Der i’lgt in fchioerer QBeife
am tt‘nie.
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an BE UND ER 3e
woflgarn unter ißcrrantie

ä „nicht einlaufend“ ä
(tiefe Walle wird In 11er Wülmu Wliilillil --— aber nie lilmnil)

empfiehlt

Hermann Junge,
Wurmbrunn, Filiale in Hermsdorf u. K.

m

 



iBeiteft=iierfiiiiiiiiliiiig gegen DaäIilbuhiaiBriielit.
‚Streife Sinfbrucherhebnng gegen Den Salbahnbau

nach SierßDorf unD Stellungnahme für Daß De. (Srain’e
fche ißrojeft fanD am bergangenen Montag eine Sere
fammlnng im Spotel „8ur Schneefopbe“ hierfelbft ftatt,
an welcher Die hiefigen maßgebenDen *Berfehräbereine foe
wie Die bei Dem brojeftierten Unternehmen beteie
Iigten Semeinben eingelaDen worDen waren. Sperr
9ientier Scheibel eröffnete Die *Berfammlung unD erteilte
Daö Mort Sperrn Sgaubtmann a. S. grhrn. b. Seherr’
Shoß, welcher Daiä SReferat übernahm. (Er führte auä,
Daß heute eIf ‘Bereine geIaDen feien. Sie *Berfammlnng
fei Deöhaib einberufen worDen, um eine sJSetition an
Die biegierung um Unterftühnng De?» De (Sirain’fchen
sBrojeftei an richten. Man hatte beftimmt erwartet, Daß
Sperr De (Srain, Der befanntlich anraeit in Sgain wohne,
erfcheinen würDe. ßeiDer fei er Durd) DringenDe SrünDe
berhinDert, an Der heutigen ‘Berfammiung teilöunehmen,
wae fehr beDgnerlich fei, Da man in feiner Suche widy
tigen (Erflärungen entgegengefehen hatte. herr
Sgotelbefiher Dblafferdgain teilte auf Sefragen mit, Daß
berr De Srain ung borher angeführten Srünben am
Srfcheinen berhinDert worDen fei. sllußerDem hätte gee
nannter 53err ihm erflärt, ecs würDe feinen guten (Eine
Drucf nach gewiffer Stichtung hin machen, wenn er öffente
[ich fein Sßrojett felbft Derträte unD berteiDige,
unD Daß Damit unter umftänDen eine ungünftige Meie
nung über ihn entftehen fönne. Sie “Bermeffungäar;
beiten feien fertig unD Die illuäführnng Deä sBrojeftes fei
für Marmbrunn fowohI wie für alle an Der SBahnlinie
belegenen (SiemeinDen bon größtem ‘Borteil, Der Dem
Salbahnprojeft beDeutenD überlegen fei. SBei ruhiger
unD fachlidjer Ileberlegung unD Seurteilung, Die‘ 53err
De (55min Den Sntereffenten boilfommen überlaffe, fei er
überaeugt, Daß nur für feine SDee Stimmung borhane
Den fein fönne. DiachDem feine Sorarbeiten beenDet,
fönne nur noch fein sBrojeft in grage fommen. Mcnn
auch Sgirfchberg Durch Daä De Srain’fche ißrojeft eine
geringe QIbleitung Deö greniDenöquuffee au erwarten
hätte, fo fönne Doch bei Dem großen Serfehr, Den Sgirfcly
berg habe, Diefer geringe sllbfluß für 5;. gana unbeDeue
tenD fühlbar fein unD Die c{yörDerer Deö De Srain’fihen
flärojeftä nicht beftiminen, bon ihrem StanDpunfte ab,
anweiohen. -— (€63 wurDe Dann bon SReDnern Die c{yufion
Der Slahmeherwerfe unD Der Qlilgemeinen Sleftriöität’cse
(Befellfchaft, Die bor furaem Durch Die SBIätter befannt
wnrDe, geftreift. Sgierbei wurDe herborgehoben, Daß
awifchen Den Slahmeherwerfen (görDerer Deß Salbahne
projeftß) unD Der 21.05.05. (görDerer Deö De Srain’e
fchen iBrojeftö) feine Sionfurrenö mehr befiehe unD fomit
allem QInfchein nach Daä De Srain’fche sBrojeft wegen au
oher S’ioften (herr Sonnenburg meinte gar 11—-12 Mib
ionen, unD ‚herr De Srain hätte fich bei feinem ‘Bov
anfchlag bon 3—4 Millionen (l?) gana gewaltig Der.
rechnet) inß Maffer fallen würDe. 3a, man gab fich foe
gar Der SBermutnng hin, Daß 53err De Srain auä Diefem
SrunDe fich fchon Der heutigen Serfammlung gegenüber
baffib berhalte unD Damit gleichfam Den hiüifaug an;
trete, weil ferner Die 91.6. (55. fich Die Sache überlegt
habe unD ihre helfenDe SganD biefleicht fchon anrücfgee
aogen. — Sie Stimmung für Daß De Srain’fche iBrojeft
fonnte Die Serfammlung inDeffen Durch Diefe Mutmaße
ungen nicht erfchüttere, Da et}? eben nur folche feien unD
für fie feine greifbaren anhaltßpunfte DorhanDen, felbft!
wenn eine äufion öwifchen Den beiDen fonfurrierenDen

-@efe[lfchaften ftattgefunDen hätte. Sie ßufion fönne
ebenfogut Dahin auögeiegt werDen, Daß Durch Diefelbe
Die Bahmeherwerfe unD Die 91. S. 05. bei ilnöfchreibune
gen gegenfeitige sBreiöunterbietungen bermieDen werDen
foIIen. —- Sperr Sr. Sgoffmann trat ganö energifch für

'Dgö De Srain’fche iBIojeft ein. Sie (Senehmigung Deääe
feren fei Sache Der Diegierung. Menn wir Den („Eine
fpruch gegen Den Sahnbau Marmbrunn—SieröDorf er;
heben, Dann wirD Die fliegierung beftimmt Darauf müde
ficht nehmen; wenn wir hingegen nicht proteftieren,
nun, fo geben wir Der Diegierung nichtö in Die SganD.
Mir finD aber berbflichtet au Droteftieren, weil Daß iBroe
jeft De Srain Daß einaig richtige ift. Saß Daß Süchte
erfcheinen De; herrn De Srain einen Spaten habe, glaube
er, beöweifle aber, Daß ee mit einem ebent. SRüitöug
iDentifch fein fönne. Saä Saibahnbrojeft fei ein Sgine
Derniä für Daä De (Srain’fche unD außerDem bon gar
feinem Singen für Marmbrunn unD umgegenD. See»
halb fei eä unbeDingt notwenDig, Daß wir Die {Regiere
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ung in Diefer Seaiehung aufflären unD ihr blaufi-bell
  

Qin 3nferat.
i Eton Sh. von Siothfchüg.

„Bweitenä, Daß ich Der anel Diefeä SemanDeä bin
unD borIäufig Die SerhanDIungen allein an führen bee
abfichtige, auch meinem Sieffen erft Dabon fagen werDe,
wenn Die Sefanntfchaft Der jungen Sleute auftanDe ge;
fommen ift.

„Srittenß, Daß Der SrunD Daau ift, weil eö Mene
fehen giebt, Die man an ihrem (Müde awingen muß,
weil fie felbft an ungefchiitt oDer Durch überfhannte ane
fichten in anDerer Diichtung untauglich finD, fich ein foIe
cheß an berfchaffen, unD

„Mertene, Daß ich nun weitere Sorfchläge unD ‘llne
gaben erwarte unter (Shiffre: D. M., iBofte reft.

„illlfo, Der 59err Sieffe ift an ungefchidt,“ ftotterte
Slißfa, unD Sante Denft wahrfcheinlich Daäfelbe bon
ihren Sliichten, unD DeßhaIb foIIen wir an unferem Slücf
geawungen werben. Sn {Hummer awei ftanD fchon mehr
Dabon — [aß fehen, wae er Da fagt,“ unD fie Iaß:

„Srief erhalten —— Setailö befrieDigenD — Sermöe
"gen nidjt nötig, Da reichliche Mittel borhanDen. Sa
Sie Die äItere michte alß Die geeignetfte für Dgö SlanD;
leben halten, —— wollen wir aunächft eine illnnäherung
Der beiDen berfuchen. Seforgnie um SnDiefretion über;
flüffig -— bin ein alter (EDeImann unD weiß, waß ich
einer Same fchuIDig bin. Monen Die jungen Sleute bei
.ihrer näheren Sefanntfchaft Durchauö nicht ift’ß
eben fo gut. Siefleicht gelingt ee Dann mit Der jüne
geren, wie Sie fagen. Qlchim ift awar ein guter,
fanfter Sunge hat aber Doch feine eigenen SDeen
‘-— muß alfo borfichtig fein, Daß er nicht Bunte merft.:
Schlage bor, DienDeabouß näehften Sienftag im „Sßofthof“
-- bitte öubor um Sriennungßaeichen. ——

„illifo Qlchim heißt Der liebe Dieffe!“ lachte Sliöfa
unD fing an Die fomifche Seite Der Situation herauä;
aufuchen. „3m Dritten Srief tanD ja wohl fogar Der
gange meine,“ unD fie über og Die wenigen geilen
nochmalß mit Den ifingen.

„Srabo, gnäDigee üränlein! Sie ioiffen einen bera J i

machen, Daß wir Daß De (Srain’fche ißrojeft borgiehen.
— herr Dblaffer erflärte noch, Daß Die Ialbahn bei
ihrem sBau awar 5000 Mf. bon Den beteiligten Gemeine
Den 8ufchuß berlange, um Daß boraußfichtlich anfäng—
liche Sefigit au Deden, Daß aber hierin noch lange nicht
alle Unioften Der Semeii'wen inbegriffen feien, alß Da
finD SrunDerwerbeeunD noch berfchieDene anDere Sioften.
Menn Dae große sBrojelft unterfttiht werDe, fei Daö SelD
Dafür beDeutenD beffer angelegt, Deöhalb empfehle er Den
Srfchienenen, Daß De Srain’fche iBrojett an unterftühen.
— 53err 3ahnar5t ertelt erwähnte noch, Daß bon einem
Diüitöuge Deß Sperrn De 05min wohl fauin Die ifieDe fein
fönne, Denn 25 000 Marf für Sorarbeiten gebe man
nicht fo ohne weiterer. guö. 59err De (Sirain trete Deße
halb anä feiner Sieferbe nicht herauä, weil er feiner
Sache ficher ift unD fie bertrauenöboil in Die SpänDe Der
intereffierten SemeinDen legen fönne, Die fie auch gee
bührenD würDigen unD berfechten werben. Surch Den
sßroteft gegen Den Salbahnbau fönnen wir nicht nur
nichtö berlieren; wohl aber gewinnen. — Sie 13er;
fammlung «befchloß hierauf einftimniig, gegen Den
Sau Der Sleftrifchen feitenß Der Salbahn nach (Siereo
Dorf Sinfpruch an erheben unD betraute Den greiherrn
bon Seherrefzhoß mit Der illuöarbeitnng Deö Segteß. Sie
Serfammlungäteilnehmer unteraeichneten fofort Den fliroe
teft, welcher noch Die öum Sonnerftag, Den 22.D.Mtß.
infl. in Der SBuchhanDIung Deß herrn Q eibelt, hier
aweiiä illnfnahme weiterer Ilnterfchriften außiiegen wirD.

-f.
Q

Kail‘er Wilhelm an der Donau.
S Mien, 20. Seht.

‚Bum Dritten Male innerhalb Der furaen Beitfpanne
zweier Sahre weilt Raiier Milhelm in Den Mauern Der
öaiwtftabt Deß nerbünDeten SrnDernolfeB an Den llfern
Der Sonau. (Ein fnanpeß Sahr nur ift’ß her, feitDein er,
mnmttelbarmach Der inmanichen (ErIeDigung Der boßnifchen
Rufe, mit Der Raiferin Der Saft Deß Irägerß Der aIten
Rrone Der Sabßburger war. unD noch ein Sahr vorher,
im Mai 1908, in Den Sagen, Da Raifer c{errang Soief fein
Diamanteneß Serrfcherjubiiäum beging, war Der Seutfche
ainfer gIB (Shorführer Der Dentfchen SBnnDerürften nacf)
Der RaiferftaDt an Der Sonau geeiIt, Dem Dieftor Der
8urften Suropaß, Dem Sherrfcher eineß fraftbollen Deutidien
Stammeß, namenß Der Seutfchen awifihen Maaß unD
Memel hersliche unD weithin fiihtbare ÖuIDigung Dar:
anbringen Srug jener Miener SBeiuch Des Seutfchen
Raifernaareß beim flußffang Deß boßnifchen öanDelß in
Der bauntfache ein politifcheß Senräge, fo war Die
ÖuIDigungßfahrt Der Deutfihen üürften -— unbefchaDet Der

. politifchen Mirfung, Die auch ihr folgte — eine mehr
DeriönIiche, mehr familiäre Ruanebuiig, eine Ruanebung
aus innerem Sebürfniß geboren, aber auch beftimmt, Der
Melt an zeigen, Daß troh Der ftaatßrechtlichen ‚ScheiDung
awifchen SteichBDeutfehIanD unD Öfterreieh wir ‚ 9ierehß=
Deutfchen Doch nicht aufgehört haben, Die therreicher aIß
unfere blutßnerwaiibten Srüber unD ihren berrictier als
einen Deutfchen äürften aIB an uns gehörig annbetrgchten.
llnD mit Diefer buIDignngßfuhrt Der Deutfchen i’vnrften fteht
Der SBefueh, Den Der Raifer eben jeht Dem greifen fürana
Sofef abftattet, in engem Birfammenhange. Raifer Mithelm
fühlt Daß innere ‘BeDürfn'iä, Dem greifen berrfcher, Der
ihm nicht nur feit mehr afß einem Menfehenglter ein
treuer Serbünbeter, fonDern auch ein näteriieher i‘yreunD
ift. ange in sllnge feinen («hiücfwunfch zur Sollenbung Deß
achten Bebenßjahraehntß Daraubringen. Sie SBoIitif hat
nichtß mit Diefer Raiferreife an tun. lInD auch ein äußeres
Moment weift auf Den inneren Bufammenhang beiDer
(DuIDigungen für ärang SofefII. hin: 3m Miener Statv
hauß wirD im_ Seifen} Deß Deutfrhen Sperrfcherß Daß
tBrunfbiID feierlich enthth werDen, Das Den einDruch-
rollen Moment jener buIDigung Der reichßDeutfchen
{fürften für Raifer {frana Sofef verewigt.

Sie Seutfchen {öfterreichß haben Den rein nerfönIichen
Sharafter Diefeß Slud’wunfchbefncheß Denn und) rimtig an
würDigen gewußt.‚ Rein ‚‘fteifeß boifaeremoniell hat Die
Begrüßung Der beiDen Raifer umgeben, Die am Sienßtag
vormittgg auf Dem SehenDorfer Sahnhof einanDer wieDera
fehen. öwangloß, wenn auch natürlich Der faiferlichen
MürDe Deß Saftes. wie Deß :Mirte5 angenaßt, war Der
(Empfang Raifer MiIheImß. llmgeben von Den MitglieDerii
feineß .‘Öauieß‚ erwartete Der immer noch aufrechte Sreiß
Den auß llngarnß üorften nahenDen {'yreunb unD 28er-
wanDten, unD nerwanbtidiaftiich heralich waren Sruß unD
Ruß, Den beiDe berrjcher tgufchten. Sie hatten einanDer
anin Den erften Minuten iDeB MieDerä’ehenß biel zu tagen:

 

ftänDigen, furaen SBrief an fchreiben, ohne biel Starifari
unD biel grauenaimmervSeblapber — nennen runD her;
auß ihren Diamen unD hören auf Serftecfen an fbielen.
91lfo beröeihen Sie mir, Daß ich mich nicht fchon bor‘
gefteIIt — Mein sJiame ift ManfreD bon Srewig auf
Sileineßnfan — mein Sieffe ebenfalls?) bon Srewig unD
ift SBefitgier bon Sroßeßufau. sflIfo Sienftag nachmittag
um 6 Uhr begegnen wir Shnen auf Dem Mege aum
„iBofthof“. MerDe fcharf auffchauen nach Den beiDen
weißen SileiDern mit rofa Schleifen, um Sie nicht an
berbaffen! Sch habe Doch auch richtig berftanDen ——
Die SlonDe ift Die Qleltere? IlnD mit Der Süngeren,
meinen Sie, ift nicht?» anöufangen in Diefer Seöiehung‘n
Die ift gewißigt, wie Sie fagen? Shr Sorfchlag, Durch
ein berloreneä Safchentuch SBefanntfchaft anöufnüpfen,
ift öwar nicht neu — weiß aber nichtß beffereä boraue
fchIagen, bin auch fein großer Siplbmat unD weiß an
fchlecht SBefcheiD mit erinen Sntrigen. sllIfo auf Mieber—
fehen Sienftag -—werDe Dann Die (ihre haben, meinen
bieffen borgufteIIen. 3d) werDe ein (Eichenblgtt im
finobfloch tragen. M. b. S.“ „

Seht lachte Biöfn auf. „Eigentlich ift’ß foftlich!
Sa; Iiebe alte Santchen wiII ihre Eliichtchen überliften
unD lann Dod) feinen Srief befnmmen, bon Dem wir
nichtä wiffen foIIen, ohne fich Durch {RotwerDen unD
Qlengftlichfeit au betraten! leer bor mir hat fie Doch
ein wenig sllngft! Ser SBlan forDert mache! Wichtum;
fonftl foIl fie mich „gewihigt“ nennen unD meiner armen
SDDh ihr Biebeöglüit ftören wollen! Mie fange ich e;
nur an, fie ein wenig Dafür au. ftrafen? (SeraDe nur
fo biel, um fie für Die 3ufunft bor ähnlichen heirate;
projetten anrüdaufchreden -— Denn fie ift ja Doch eigente
Iich unfer guter», liebes”: Iantchen, Die wie eine wahre
Mutter für une geforgt hat!“

Sine halbe StunDe fpäter war Qißlaß ißlan fertig.
Sie Sriefe lagen wohlberwahrt in Dem Siäftchen, fie
felbft fchIübfte, wenn auch mit beröflopfen — Denn ca
war inDeffen Dunfel geworben, unD Die Shrigen fonnten
jeDen ilugenblicf anrüdfommen — 3um nächften Shriefa
faften unD ließ ein fleineß Sillet hineinfaIIen mit Der
i’lnffchrift: „Sgerrn sllchim bon Srewfih, RarlebgD, Stein
nernee haue.“

- ‑ . III- p...
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länger aIB fonit muhten Die Eisberge“ a’nf Den freunD?
fdiaftlicben baiibiülqg Raifer Milhelmß, Der mit ürana
sofef II. angelegentlich Bwiefnraeh hielt, warten. llnD
Dann ging? Ohne lange 8eremonien an Den bereitftehenDen
Magen, Die Die ‚beiDen berricher unD ihre Suite in Daß
Buen retirp Raifer :}rana Sofefß, ins Schönbrunner
Schloß, bringen foIlten. unter ftiirmifchen burra- unD
ßochrufen Der Miener SBürgerfchaft fuhren Die beiDen
Raifer gum Sdiloffe. IInD ‚hier erwartete eine finnoqlle
Qqumerfiamfeit Den faiferIichen Saft: 31i tannengrnn-
gefchmücftem öeß begrüßte Die Shrenfonipagnie Den Rarier,
eine Shrenfomiiagnie auß Mannfchaften nicht Der haupt-
ftäDtifchen Samifon, fonDern auß Mannfdiaften Deß erften
boßnifch-heraegowinifchenQSSnfanterieregimentß. überflufftg,
zu jagen, Daß Dem Seutfchen Raifeerie Danfbare ana
frielung auf SeutfchlanDß brillante SefunDantenhilfe in
Der boßniihen Rrife nicht entging unD fichtIichfireuDe
machte. äuje er auch feine befonDere üreuDe Daruber be-
funDete, Das Raifer {Drang Sofef ihm Die goiDene Mafette
verlieh, Die er anläßlich feineß 80. Seburtßtageß hat
prägen Iaffemunb Die fonft nur für MitglieDer Deß habh-
burgifehen Raiferhaufeß beftimmt ift. 5

sein Den llfern Der Sonau hat nun auch Rgifer
Milheim ein Subiläum gefeiert. beute mittag überreichte
ihm eine flboanung Der foi’aiere Deß fiebenten bufaren-
regimentß, Deffen Shef er feit genau einem Sierteljahr—
hunDert ift, einen ‚funfwoll gearbeiteten ‚Shrenfabei, eine
breite. iCbmere älteiterwaffe —— Raifer Mithelm trägt mit
tBorIiebe fchwere Säbel -— auß feinftem Samaßaenerftahh
beraiert mit vielerlei Shmbolen Der 8ufarnmengehorigf‘eit
Der öfterreichifchen unD Deutfchen Muffen in getriebenem
SDIDe. Ser öfterreichifche meichßaDIer unD Daß ‚baug-
warmen Der Sohensollern oereinen fich auf Dem Srifi Der
Muffe, Deren Sefäß ‚Sanft Seorg mit Dem befiegten
Srachen zeigt. auch hier wie überall in Den fliegrußungfs-
worten Der Srefim in Den jubelnDen Burufen Der 23c:
nöIferung fommt. aum üußbrucf, Daß man fich in. Öfter-
reich wohl bewußt ift, waö Der Songumonarchie Die treue
MaffenbrüDerfchaft Seutfchlanbß beDeutet. llnD ©er
mehrenthal, Den Raifer Miihelm eute mittag in längerer
QIuDiena empfing," wirD nicht gesögert haben, fich anm
Solmetich Diefer uberaeugniig therreichß au machen . . .

C

Mien, 20. Sept.
‘Hn eine SReihe heruorragenDer sBedünlirhfeiten verlieh

Sicifer Mitheim DrDem io u. a. Den Sehmaraen QIDIer-
orheii Dezn Senerai Der RnoalIerie (65er Urfulleöihllenbanb,
Daß Srbßfreua Deä roten QIDIerorDenB Dem Rorpßfomman-
Danten in SuDgDeft %eIDseugmeifter Schreiber. Den Stoten
QIDIerorDen L Riaffe Dem Sonoebminifter Seneralmajor
baaai. -— Ser Miener StaDtrat faßte Den eiiiftimmigen
Sefchluß, au Shren Des Seutfchen Raiferä Den btsbmgen
Sarfring autünftig Raifervifßilhelmviiiing an nennen.

 

Üof— und perfonalnaehrichten. ._ "
‘ 8ur Geier Der filhernen rohseit Deß baDifchen 651608.

heraogßpaareä wirD weiter auä Rariäruhe unterm
20. D. M. berichtet: Sei: heutige eigentliche üefttag wurDe
Durch (Diodengelaut unD 3eftgotteäbienfte in Den Rirchen
aller anfeifionen eingeleitet. um 9 Uhr nahmen Die groß.
heraogiichen Sherrfrhaften im s‚Baiaie’i Die sBeglücfwünfchung
Der Sofftaaten unD Der unmittelbaren sBeamten entgegen.
Sarauf begaben fich Der Srohheraog unD Die Sroßheraogin
anm SiehDenafchlofie. wo gegen 91/2 ‚llbr Die währenD Deß
geftrigen Sageß angefommenen furftiichen Säfte Dem (Stube
eraogßpaar ihre Siuäwünfche D'iirbrachten. 11m 10 Uhr be-
gann in Der Schlonfirihe Der feierliche Sanfgottegbient in
Segenwart Deßßroßhergogßpaareä’i. Der übrigen Mitglgeber.
Deß grofiheraogliihen baufeßunb Der freniDen Üürftlichfeiten.’
Set ‘Brafibent beä enaugeliichen Dberfircbenratß Sraelleiig'
D. belhing hielt eine Die iBeDeutung Deß Sageß würDigenDe
i’lnfvracbe. Sierauf wurDen von Den großheraoglichen Öerr-
fchaften im Schleife aur Ehegiucfwünfchung empfangen Die
MitglieDer Deß Staatänimfteriumß, Die QIboanungen Der
Crrften unD Streiten Stummer. Der 2aantänDe. Der fom-
manDierenDe Seneral iinD Die leoanung Deß 14. Qirmeeforpä,
fomie Die iBertreter Der fatholifchen unD Der enangelifchen
Rache.

politil‘ebe Rundrehau.
Deutl‘chee Reich.

+ 9fach (Einführung Deß sBoftfcbecfnerfehrß am 1. Sanuar
1909 muBten man erwarten, Daß Der ‘ßoftaiiiueifniigß-
Dertehr guruifgehen werDe. Siefe Soraußiehung hat Das
jeßt norIregenDe _(Srgebniß Deß sBoftanweiiungBoerfehrß Der
Sieichßnoft beftatigt. MährenD biß 1908 Der llmfang Des
Softanweifungßnerfehrß bon Sahr au Sahr ftieg, ift im
Sahre 1909 aum erftenmal ein mücfgang eingetreten.
Segen Daß Sorfahr ift Die 8ahI Der sBoftanweifuiigen bon
faft 200 Mininnen auf 193 Millionen aurücfgegangen.

T

Sie Sinrlifte hat ihr leicht Die beiDen ilDreffen Der
herren betraten — unD fo hatte fie nirgenD Schwierige
feiten gefunDen.

936 war fchon tief in Der macht, alß Sliöfa, noch
immer in ihren sßlaiD gewiitelt, Ieife flüfternD anf Dem
SettrgnD Der Schwefter faß. Sie war erft an ihr gea
fchlichen, alä Da?» tiefe, regelmäßige iAltmen Durch Die
Süre Deä Webenöimmerä an ihr Drang nnD Die (bewiße
heit gab, Daß Die Iante eingefchIafen. Mar auch SDDh,
Deren weicher, fanfter (Sharafter fich fiium an einem
Sefühl Der Sntrüftung auffchwingen foniite, ebenfo bea
ftüröt unD ängftlich über Den heimlichen Schritt Der
Sante, fo fonnte fie Doch nicht aufhören, Der Schwefter
bon Dem mitgeteilten Man abaureDen unD fchüttelte
immer wieDer mißbiIIigenD Daß Siöbfchen.

„(636 hilft aIIeö nichtß —“ fagte aber Diefe, „Der
ift gefallen ——- Der Shrief ift fort — morgen

früh um elf Ilhr, währenD Sante baDet, habe ich mein
menbeöbouß’ mit Dem fanften, fleinen Neffen, Dem Der
anel fo gutmütig an einer grau berhelfen will, unD
werDe ihm fagen, Daß er fich auf ung feine hoffnnng
machen folI. Menn er nur einen (Dran (halle in fich
hat, wirD er fchon ebenfo empört fein, wie ich, Daß
man fo über ihn berfügt, unD hoffentlich auf meine
Sorfchläge einer gemeinfchaftiidjen mache an unferen
lieben SerwanDten eingehen. Mir brauchen beiDe feine
Männer an fuchen auf Dem Mege,“ fügte fie hmZn, Diiß
MünDchen höhnifch bergiehenD, „unD wenn er eine grau
fDutrch Sermittelung nehmen will, mag er fie wo anDere
n en.“

Irog Der in Der mach-t fo führt außgefprochenen
Morte robfte Sfißfaß herö Doch gewaltig, alß fie am
anDern Morgen aur bergbreDeten 8eit einfgni Den Der;
Iaffenen, fchattigen Meg gum hirfmdfbrlmg hinaufging
unD auf Der bon ihr guni SRenDeabouö beaeichneten SBanf
fchon bon weitem einen jungen Mann in grauem More
genanauge fißen fah. illlle Schwierigfeiten ihreß Untera
nehmenß, Die fie Die jeht bor fich. abgeleugnet, traten
ihr plöhiiih flar borß fluge, unD fie bereute faft, nicht
wenigftenß (DDDhö sllnerbieten, fie an begleiten, ange—
nommen an haben.

(‘üortfeaung folgt).



wer menag fiel von nahezu 11,8 mitmachen auf
naheau 10,3 sIliilliarDen illiarf. 59er {Rüclgang Deß sBott-
anweitungßvertehrs wirD Durch Den Sthtiiberweitungßa
unD (fächecfvertehr aber um ein üiielfachea übertroffen.
SDer Gietamtumtah Der Echecfämter im Sieichänoftgebiet
betrug im Sahre 1909 9,8 932illiarDen, von Denen
4,9 wtiüiarben auf Quttchriften entfallen, alleß Clllldllleü‘
lich Sbauernß unD flBurttemberga.
+ <Die Suftäiibigfeit Der (fieiverbegerichte erttrecft lieh

auf alle gewerblichen älrbeiter ohne {Rücfficht auf Daß Dünn
fonimen, wahrenD technifehe SBeanite Das ©ericht nurlana
rufen tonnen, wenn Deren Sahreßeinfommen 2000 miarf
nicht übertteigt. anDerß itt eß Dagegen bei Den Sanft
mannßgerichten, Denn hier ft Die anrufung biß au einem
Sahreßeinfommen von 5000 illiart möglich. SDer filtert:
meifterverbanD (SDüftelDorf) hat tich nun an Den EReicbßtag
gewanDt unD Die QluäDehnung Der Siechtfvrechung Deß
©ewerbegerichtß auf alle technifchen flieamten geforDert,
Deren SabreäarbeitßverDientt an Sohn oDer (hehalt 5000
Smart nicht übertteigt. (bleichaeitig wüntcht Die üingabe
Die QlußDehnung Der Buttanbigfeit Der (öjewerbegerimte
auf 6treitigfeiten auß Ronfnrrengflauteln, ferner betonDere
21ngettellten=siammern imfllntihlufs an Die (Derverbegerichte
zur (hrleDigung Der 6treitigfeiten auä Dem Qienttverhältniä
Der technifchen Deamten.
+ Sie bifsherigen hlngaben über Die fünftige militärs

borlage werben halboffiaibß in vieler Degiehung alä
Durchauß ‚unzutreffenb begeichnet. QBenn Die neue släorlage
auch bereite in ihren, GSruanügen aufgettellt itt, to er=
fcheine e33 Doch ganalich illlöüiig unD um fo mehr ver=
fruht, mit Dingaben an Die Öffentlichfeit au treten, alß Die
Sßorlage vom 8unbe5rat noch gar nicht hat Durchberaten
werben formen. (S.53 fei Daher vorläufig gana unbettimmt,
ob Die {BerbunDeten Siegierungen Der vom vreuhitchen
Rrieaßminifterium außgearbeiteten QBorlage in allen Shuntten
beitreten werben.

-I- 59er nenernannte ltnterftaatßfetretiir Des 21ieidh8=
{olouialamtg ßürgermeifter EDr. Döhmert in mieb.
’cnifserte fiih in einer UnterreDung mit einem Sournalitten,
Der ihn über feine politifchen Sllntchauungen befragte, an=
geblich wie folgt: „SED bin fein auägetnrochener äßartei=
‘mann, aber gehore nach meiner volitifchen ©‘etinnung aum
erechten filugel Der Siationalliberalen oDer an Den %rei‘
fonfervativen.‘ über Den (ürunb feiner hierufung befragt,
imeinte löerr SDr. QSöhmert u. a.: „EDaß itt fchiver au
beantworten. Üntereffe für foloniale ffragen habe ich
ftetß gezeigt, Denfe mir aber, Dafs meine äerufung ein
(Erfolg meiner ßerwaltnngß= unD ‘äinanatechnit itt.“
berrn Dr. äBohmert ift belanntlich nachgerühmt worDen.
hat; er eß verttanDen hat, in Die früher ungünttigen
i'yinanaen Der Ellieher flierwaltung Danung au bringen.

Hua 'Jn- und Husland.
ßerlin. 20. 6evt. ‘Dem Qeuttc‘hen Surittentage hat Der

Raifer Durch Den (Shef Deß 3ivilf'abinett6 für Duä freunDliche
©eDenlen bei Der Seier Deä EOiahrigen SBettehenä feinen
betten ‘Dant auätvreihen Iaffen: er werDe Die treue SJiitarbeit
Deß Suriftentavgeß ‚an Dem Qlußbau Der Deuttchen Diechtävflege
auch ferner mit feinem Snteretfe begleiten.

Berlin, 20. Sept. SDie Einfuhr Deä „ßerl. Ingeblatteß“
nacg) itliufslanb wurDe vom ruffifcflen QJiinitterium Dea Sintern
Der o en.

Storbhautem 20. gebt. rDer leg. QBiemer erflärte hier
in einer liberalen fliertammlunm Der frühere 6taatätetretär
Seruburg habe fiel) ibm gegenüber zur übernahme einer
freiünnigen meichätagöfanbibatur bereit eri’lärt.

bauen 20.„6evt. SDae s‚Barlament wurDe heute mit einer
Ihronrebe eroffnet.

tBariD, ZOLC‘äevt. Qllö antwort auf Die von Der 3te:
gierung angeiunbigten flJ‘iatinahmen zur Unterbrücfung Der
antimilitarittitdien ‚finanebungen „hat Der revolutionäre
Sugeanere-tn nachts einen gegen Daß foiaieriornä ge:
richteten mabloß heftigen Dlufruf ‚antchlagen laffen. aber i’luf:
ruf wurDe fotort von Der ‘Soliaei entfernt.

.thtkareTp 30' 6993.- . Die Einübung über einen geheimen
türfifdkrumanitdle’n EUiilitarvertrag mirb lebt auch von Der
balbamtluhen Indepenclance roumaine Dementiert.

althen, 20. gebt. übte ‚griechitche Diationalverfammlung
hat auf Dlnregung von üteniseloä Die (Enttclmibung über ihre
gefehgeberitchcn sBefugnitte hinaußgetcboben.

tßefing, 20. ©evt. SDaä chinefifche ßerfehrßminiterium
hat mit ‚(Snglanb ßerhanblungen über eine anleihfe von
acht EUiillionen Dollar eingeleitet: als 6icherheit haften Die
Einfünfte Der s.Beting-—töantaubahn.

Reinhart, 20. gebt. Diootevelt unD Iaft hatten in
Deverln eine Deinrenchung, Die, abgetehen von einem iuraen
Eefuch nach Der Sludtehr Diooteveltä. Die ertte Sufaininen.
funft awitchen Dein ehemaligen unD Dein gegenwärtigen
BräfiDenten Der Union ift.

Suenoß' faires, 20. öevt. Eber Senat nahm ein (Beten
über Den iBau Der neuen anDenbahn an, Durch welche Der

Den ürgenttnienß mit (Shile verbunDen wirD. Die 23m.
ten werben 8122 000 fl3etoä ©olD betragen.

 

bozmldemohratilcber parteitag.
(2. Ing.) Hg. SliagDeburg, 20. gebt.

‘bie gettrigen SBeratungen tlangen to ruhig anal, alß
fie begonnen. Qluch Der hielt Derfliachmittagßfihung war
im ganaen nur unwefentlichen SKIUQEU'QEIDIÖUIQL (birwahnt
‚fei von Den gettern behanDelten antragen ein antragober
fürau Ihiel auß (Sharlottenbu'rg auf QSrunDnng ‚einer
eigenen togialittitchen ülioDeuaeitung. Dle proletaritdlen
%rauen abonnierten heute vielfach ‚vor allem Deähalb auf
Die Dolalblätter, weil Diete Cächnittmutter unD SUioDen-
QiilDer brächten, nach Denen Die färauen für tich unD ihre
Rinber fileiDer unD fllsätche anfertigen tonnten. SDaher
ertcheint es? im Snterette Der Dlgitation DringenD geboten,‘
eine eigene Elliobenaeitung an grünDen, oDer eine tolche alä
Eeilage Der „Gileichheit“ anaufügen. Diegen ‚Den lehteren
fliortchlag wanDte tich ieDoch Dran Silara Setlinsötuttgart.
3m übrigen fanD Die anregung Der man Zhiel anilang.

Qin gana anDereß, beDeutenDereä (üenrage trug Die
heutige ßeratung. ©tanD tie Doch im 8eichen Deß

baDifchen iBuDgetftreiteei.
€Die vom SBarteivorttanD unD Der Rontrolltommiftion

gur QSuDgetfrage vorgelegte Dietolution lautete im wetent=
lichen wie folgt: _‚

„Eber sBarteitag bettätigtnbie ’betchlufie Der sBarteitage
au Dioftocb Qreßben unD Diurnberg Die von Den toaialn
beniotratitchen fliertretern eine grunDtahliche lelehnung
De?» GletamtbuDgetß forpohl im Dieiche wie in Denßinaels
ttaaten forDern, weil Diete 6taaten Srlaftenttaaten finD, Die
auf Der Silatfenherrtchatt beruhen. Eber 6taat tann Den
auagebeuteten Silatten wohl notgeDrungen mit ileinen

. Ronaetfionen, aber nie mit grunDlegenDen toaialen Um:
gettaltungen in Der Diichtung Der goaialitierung Der ©etell-
tchaft entgegentoinmen. , .

{Der ältarteitag erblictt Deehalb in Der ßewilligung Deß
iBuDgetä Durch Die ElJlehrheit Der foaialDemotratitchen 21b-
geoaneten Deß babitchen Sanbtaga ‚eine bewuht herbei-
geführte grobe miihachtung Der wieDerholt alä D‘iichtfclmur
für ihre varlanientarifche flätigieit gelobten Sliartettagß—
befihlüfte unD eine tchivere fliertehlung gegen Die (Einheit

t Der artei. Die nur aufrechterhalten werben tann. wenn
' alle iitglieDer Der ‘Bartei ich Den flietcblütfen Der ‘Bartei-
t taae nuterorbnen. 93er arteitaa fnrith Den fnsiala

J
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Demouaunhen ’Jlb eoaneten Die im baDttcben nanotage
Daß Dubget bew lligten. Die aüertmärftte miibbilligung
aua. SDer sBarteitag erflärt weiter Die Eeilnabme an
höfifchen ‚Beremonien unD monardlitchen tßovalitätßfunbs
gebungen für unvereinbar mit unteren toaialittifchen ©runD-
täten unD macht eä Den sBarteigenoften aur ‘Bflidlt, folcben
Stunbgebungen fern au bleiben.“

Diebe 98ebel3.
SDie ©timmung war bei flieginn Der SDißfutfion febr

erregt. Eaß Dieterat hatte älbgeo‘rbnerer fliehel. Unter
lautloter Stille nimmt er nach einer tursen (üetchäftßn
oanungDDebatte Daß QBort. (ernwirft sunächtt einen Stücte
blict' auf Die SRürnberger slietihlutfe. 31i Der Nürnberger
SHetolution fei auf eine Uieihe von Stetolutionen Der Der.
gangenen sBarteitage au ßubect unD ßreßben sBegug ge-
nommen worDen. Eber Qreebener Detchlufa verbot auf
Das? entfchieDenfte ieDen 21ntchlut3 an Die bürgerlichen
Sbarteien, unD unter Denienigem Die Damals bieten flietchluh
annahmen, befanDen tich auch Die baDitchen (Deiiotfen. L633
itt eine faltche Dqufaftung,_ wenn in Der fBartei nur von
SDifsivlinbruih Die Siebeift. (Eh liegt viel ämlimmereä
vor: ein sliertlot; gegen Die grunDtühlichen Detiimmuugen
Der 2Bartei. Dhne SBarteiDitaivlin itt ein aliarteileben ‚un-
möglich. 6elbftverttänDlich itt Den Sliarteigenoften‘ lebe
vaotition gettattet, unD wenn fie Die Elliehrheit gewinnen,
Dann tinD tie eben Die 6ieger. Rabavergehortam verlange
man nicht. leer wer in Der macht ift, hat recht.
(Buruf: €Dann hat Der Statt: „auch recht.) Sch
habe auf färant' früher grotse 9.. .mnungen geteht, er
war einmal mein Siebling (große ÖQItüffll}, „mein
ßeniamin. leer ich habe mich in ihm getautcht.
SDaß ßerfahren Der DaDener ift auf Daß allerentfchiebenfte
au verurteilen. QBie fann man Rompromifte mit Den
Diationalliberalen tchlietien'e‘ SDie Nationalliberalen finD
Die tcharfmacherifchfte iBartei par exeellence. ßebel
irititiert Dann auf' Daß heftigfte Die Sliarteinreffe. ßon
Dem fliloct von sbattermann bi’s Diebe! wolle weDer Debel
noch Dattermann etwaß mitten. 211e er feineraeit sbatter-
mann im hoher Deä Sieichßtagß traf, unD ihn mit Den
flBorten begrüßte: „(hüten Iag, slilocibruber“, erwiDerte
fltatfermann: „le maß, QSloct, Unfinn!“ s23ebel antwortete
Darauf: „65mg Damit einverftanben.‘ Diele fleine ihm
aühlung erwecttftürmifche .Söeiterfeit. Sliebel fährt fort:
Wian hat lange Darüber an Stare geieffen unD ift au. Dein
Enttchlutte gefoinmen, wenn (elenotien fo vorgehen, wie Die
.‘b'aDenter, to mütten fie hinaua. Sch bitte aber DringenD,
Daä vertchärfenDe leenbement sur Dietolution (Daß Den
Qlußtchluta Der QlaDener auä Der üiartei forDert) Dies’ämal
abaulehnen. Seboch ich erfläre weiten. unD Daä ift in
unterer Stetolution auch gana flar au'agetvrochen, wenn fo
etwaß noch einmal imitiert, Dann xZumch. Dann mag
vaitieren, wa'a will. (©türnntcher ‘b‘enallJ Qlltonn 8U!
tunft heißt eä: gefchlotten martchieren, Den (Steigiiitten Die
©tirne bieten, ‚vorwärts? marfch, Durch unD Drauf!
(6lürinitc'ger, minutenlang anhaltenber sbeifall.)

(Er. {eranfä GriviDernng.
hat tBibeln QInt‘lagereDe antwortete Der baDitche

8a:-.tnauaabgeorbnete ‘Dr. ärant wie folgt: ‚
säumen ein 6üuDer mit Dem Siläger aufrieDen fein tann,

war ich von fliehelß 9teDe angenehm überratcht. (Er hat an:
ertannt, hat; wir in guter Elbticht, in Der Eliteinung, unterer
hiewegung an nunen. gehanDelt haben. Sch bin'DaDurch
Der unangenehmen Qlufgabe überhoben, mich mit 1611€}?
(öruvoe von (Senotfen außeinanDerteben gu mutten, Die
untere DRotive unD untere SBerton verDächtigt haben: Slßir
ertennen ohne weitere?» an, Data eine grotge SBactei ohne
ßifaivlin nicht beftehen fann. leer gegenüber Der fßflicht
Der gDifsivlin befteht auch eine SZßflicht, Diete 591181131111
vernünftig außenlegen, unD es gibt UmftänDe, unter. Denen Der
SDI'fäiDliUbtUCf) aur sBflicht wirD. (8uft.b. D. Ellenitionitten.)
üBir glauben, Daä obertte Gheteh für unß itt, alleß an tun,
ivaa’ Den anfttieg Der 2lrbeiterflafte aur volititchen Macht
förDert. Untere verantwortlichen ätäertonen tinD feine
Matchinen, tonDern vernünftige iDlenfchen, Die Den Umn
ftänD'en, nach banDeln mütten. fiebel hat von Dem
.‘Ditginlinbruch in (rät. (hallen getvrochen unD hat getagt.
Da itt nachher SnDemnität erteilt worDen. ©enotten, wenn
ich wütite, Data ich Die älliehrheit belommen werDe, wurDe
auchnch ‚um Die SnDemnität bitten. (geht gut bei ‚Den
älievitionitten.) SUiau hat getagt, hier liege feine taftifclie
ärage vor, tonDern eine grunDtähliche. Elitenn man bez
ichlotten hat, einmal eine SDuinmheit au machen, Dann ift
eß ein taititcher QSetchluh, wenn man aber betchlietst,„ininier
eine SDummheit au machen, Dann ift eß ein grunDtablicher
sBetchluh. (Girotae .Söeiterteit unD grotse 8uttimmung bei
Den Dievitionitten.) Sn äliürnberg ift Die i’y’rage Der fliea
willigung Deß EBuDgets’s nicht als eine vrinaivielle %}rage
angetehen worDen. iUian hat eine Qluänahme gemacht fur
Den fliall, Data wir Die mehrheit haben. Gin sJßrmsm
feniit {eine SDurchlöcherung. (gehe richtig bei Den
Eltevitiomtten.) QBenn SBebel behauptet hat, Data wir QiaDener
uns in Die .Söörigteit Der Stationalliberalen begeben haben,
f9 befchränfe ich mich Darauf, Daä Urteil Deß 8entrumßn
fuhrer flhacfer ansnführen, Der getagt hat, Die gogiah
Demofratie hätte in tliaDen einen (hinflufa Den man nicht
fur ‚inoglich halten follte. (gtarfer ßeifall bei Den
klievitionitten.) —- 811m C6chlut3 tritt Dann noch ©enotte
Beug Dein rlhgeoaneten ßebel in einer tcharf sugetpi‘eten
vertonlichen fliemerfung entgegen. .

Nah und fern.
o ituluettee im mheinlanb. Sn Der Eliheinhravlnö:

gingen außerorbentlich fchwere (Siewitter nieDer, Die von
woltenbruchartigem Stiegen begleitet waren. 31i Den Sihein
nieDernngen tinD grotae libertChwemmungen eingetreten
Die. Durch Daß vom Dberrhein gemelDete finchwatfer
weiteren Sufluta erhalten, to Dafi tchwere wirttchaftliche
6maDen au erwarten tinD. 59er S‚Elite, hat in vertchieDenen
‚Drttchajten geaünbet. SBetonDerä in üßeinbergem wo Die
flßeinlete bereite begonnen hat, wurDe unabtehbarer
C5chaben angerichtet.
o (Einweihung Der Stölner „fiohengollernhriicfe. 311

Röln fanD Die Einweihung Der von Dieheimrat Cächweclften
erbauten ©trahenbrücte über Den äthein in Giegenwart'Der
ßivil: unD miilitärbehörDen, an ihrer Cävibe SlJiinifter
von ßrectenbach, ftatt. SDiefer hielt Die QBeihereDe, in Der
er Die Drucie Den größten äBrücfenbau Deß 6taateß nannte.
Sierauf fiel Diefbülle Deß von ‘Brofettor SZuaillonäierlm
getchaffenen Dieiterbentmalß Raiter flBilhelmß II. in Der
Uniform Der (barDeDutornß. SDer SDIinitter taufte Daß
neue ßauwert „fiohensollernbrücfe‘ unD fchlota mit einem
begeittert aufgenommenen boch auf Den Raiter.
o Sonne uiorD eiueö aßahufinnigen. Qllß Daß

BüDneraltenteilehepaan Slfer in Riewe in üjieclleiiburg
beim löeuen war, fielen vlbhlich mehrere ©cbutfe. alter
ttürste getroffen au SBoDen. Sboch ehe auf Dar nilfegetchrei
Der firau heute berbeieilen fonnt‘en, wurDe auch Die Grau
von mehreren Rugeln getroffen. 6ie war auf „Der ©telle
tot. 59€! {Diann ift ichwer verleht. 99er Qlttentater ‚itt Der
30 Sahre alleißaul (Seneng auß Riewe. (Er toll Die Etat
infolge nlöblichen Qlußbruchß von üßahntinn begangen
haben. Dir wurDe feftgenommen.

A

‚ Bunte Cagess-Cbronih.

_Deß Qlußjtanbeß auß.  
\

‚o W Reinigen berichi’ittet. 3m bamburger Steht:
teil motenburg am äiahnDamm Der 8erlm—bamburger
(gifenbahn wirD eine 6trahe verlängert. SDie ©ielarbeiten
finD fchon etwa 500 2Dieter weit vorgefCDritten. üilöblich
erfolgte ein (hinttura unD fünf erbeiter wurDen mit in
Die iiefe geritten. fDrei von ihnen tonnten lebenD get
borgen werDen, wahrenD zwei unter Den aerbrocheiien
Ebertteifungeholsern unD GrDmatfen in einer Iiefe von
techßflllieter vertchuttet wurDen. äBon Den Drei geborgenen
2lrbeitern itt einervtehr fchwer, Die anDeren beiDeu weniger
tchwer verlebt. Sbie beiDen äßetfdfütteten tinD tot. SDie
Urtache Deß Unglucfß itt noch nicht aufgeilärt.
o am anveirorfigeß RiuD itt in Diabenttein von einer

armen Iagelohnerßfrau geboren worDen. Eber aweite Rovf
fiht im Sliacfen Deß ‚anDeren. ‚SDaß gleichfallß nach vor-
wärtß gerichtete (beliebt ift nicht ganz; anßgebilDet. über
auch Der sweite .03on hat Stehen, to Data eine Operation
auagetchloffen ift. gleich auftritt Der flrate wirD Daß Rinh
bochttenä 14 Etage leben. '‚ -‘:‚-." «am. „a.:
o {roter Rating 1'. 3m QBieiier 6anatorium ßöw ift

nach langem, aualvolIem Beiben Der botburgtcbautvieler
Sotef Status gettorben. 2Dian fann wohl ohne langeß
Bagern behaupten, Dafi mit ihm €®eutfchlanpß grofster
Qchautvieler von hinnen ging. fleiDer allzu fruh, Denn er
war ertt 52 Sahre alt. (Er wurDe am 2. Sanuar 1858
in üliietelburg in Ungarn geboren. ©chon 1874 betrat er
Die fliühne. über Seivsig, SUieiningen, lüften, Siliunchen
alß ©tationen teineß fünttleiitchen überDegangä, fam er
nach 25erlin. ßier entwicl‘elte e-r tich ertt, betonDerä Durch
QlDolf B’errongeß {‘cörDerung, au ienem hohen Runttler-
tum, Daß feinen Slamen in aller Sliielt berühmt machte.
‘Eeähalb hat er auch immerDar Der Deutfclien melchßbflum'
ftaDt betonDere anhänglichfeit bewiefen.
0 Cächwerer (iifenbahngufaiuuienft—of; in 6teierniarl.

Sn Der 6tation 9iottenmann=6taDt in 6teierniar! ftiefieu
awei Qilgüge aufamnien. .töierbei-wurben fieheu ßerfoeieu

getötet unD gwölf ‘ßerfouen ichwer verleht. wo:
Eorouivtiven tinD entgleitt unD wurDen ftart benötigt.
flieiDe EDientt- unD ‘ßoftwagen wurDen gertrümert.

SDer SBertonennerfehr wirD Durch Umtteigen aufrecht evv
halten. Qieter amtlichen ‘SbielDung ift noch folaenbeß
hin-ausufügen:

u SDie verunglüciten Schnellsüge gehören au Den am
ttarftte'n benuhten Deä internationalen Steifeverfehrß nach
SBeneDig. Sri Dem einen Buge befanDen tiä) Der Statt-
halter von Ertett Sßrina RonraD .töshenlohe unD Der
Dieichßgraf unD BanDtagßabgeoanete 6teiner. ßeiDe fiuD
unverleht. SDaß Unglüir ereignete 'fich, alß Die meiften
ßat'fagiere in fettem 6chlaf waren. E26 foielten tich entc
fehliche (sägenen ab. Qie genaue fllnaabl Der 3erung1üctteu
war noch nicht an ermitteln, Da Die Unglücl’ßttelle einem
Erummerhaufen gleicht. Eber Den einen 6:5118113189 be-
gleitenDe Dberfonbufteur wurDe wahnfinnig. 8qu welche
Eliteite Daß Unglucf getchehen itt, tonnte noch nicht fett-
gettelIt werDen, Doch Dürfte Die Schau; eD aß einen

dev ÖienfthabenDen flieamten treffen. Äß ‑‑ ‑

.. .x _.sl
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‚Seite, 20. 660L 8m ftäDtifchen Rranfe'nhauß tötete Der

I

... .p’

Dort angettellte äeiaer .‘Dirth Die Rranfentrhwefter Ge:twd
Scmntug unD verlehte tiih Danu chwer Durch mehrere
Dievolvertchütfe. älJiotiv: vertchmähte iebe.

Citnttgart, 20. (gebt. 53er DIviatiter Öauä 2&0
Der mit feinem flömber, Dem {Dichter Rarl fBollinöller.
Dem Rannttabter QiSaten ‘ölugvertuche machte, ift abgettürst.
sliollnioller „erlitt tchwere iherlebungea: Der ülugawatat
wurDe aertrummert.

(Seitenheiuu 20. gebt. (Ein 16iähriger Rnabe erwürgt:
teine Gieliebte 2lnna Delb im SBettc. nachDem fie ihm ge:
ttanDen hatte, von ihm guter finffnung au fein. Dann
tchlevvte Der SBurtche nachtä Die ßeiche auf einen 2165er unD
vergrub fie Dort. Seht wurDe fie in balbverwettem ‚Buttanbe
aufgefunDen. 33er SliörDer ift gettanDig.

sangenfalsm 20. 6cm. Sn 6unDhau en er lu D
ßaanirt Söabterl auß noch unbefannten i‚Giri'iniicebn getilgt
Emwiegervater Gingler mit einer Sparte unD fchnitt ihm Dann
noch Die Stehle Durch. .Söahterl wurDe verhaftet.

‚warten 20. 6evt. Sarotton. einer Der größten ßnvner
6mhenfabntanten. tebrte im Qluto mit feinem 6obne von
Der SagD surucl; in einer gnahenbiegung wurDe Der Etagen
von einem‚anDeren Sr’luto angefahren. SBeim Bufammen'ftog
wurDen beiDe QIutoß in Den Güraben getchleuDert; Sarofion
ivar auf Der Stelle tot. Die anDeren Sntafien wurDen fcbwer
verwunDet.

ßiitabon, 20. Sevt. 31i Der Stäbe von Dnorto itt ein
aßertonenaug eutgleifr. an 100 fiSerfouen wurDen Der-
wunDet. ‘

mom, 20. gebt. Steuerbingß finD in leulien n n u
Lärlranfungen unD vier floDeäfälle an Gholera vorggoiinmeene.

EI“:

boziales Leben.
2k anternationaler mucfianD Der Seeleute? 93er e e

Deß englifchen Seemannßverbanbeß. ßaveloa‘ flßiltomgbitgltfliiii
Der SRarinß Dali in 2onDon eine Diebe. in Der er mit 28eaug
auf Den ’Blan, einen internationalen QlußttanD in Die flBege
au leiten, er'tlarte, Daä SDatum Deß älußftanbeß tei vorläufig
nur Den üuhrern Der Dewegung befannt, aber Die tBor.
bereitungen teien tchon weit vorgetchritten. Sie SDelegierten
Der SDoclarbeitgr wurDen Demnachtt eine ßeflammlung ab-
halten. C533 wurDe eine überratchun für Die DieeDer fein.
wenn Die woclarbeiter fich Den 6ee euten antchlöften. SDie
äBerfammlung tnrach fida aum Schlub einttimmig auguntten

 

Die Schles. Acrzte-Correspondence schreibt:

Therapeutische Nachrichten.
Der Ernährungszustand lässt bei vielen Kindern zu wünschen

übrig. Die Ursache liegt häufi in der ungünstigen Wahl des
Nährmittels, welches dem Kin e gereicht Wird. Die Folgen,
welche bei dem Gebrauch eines nichtzusagenden Nährpräparates
entstehen, sind mitunter dauernde Schwächezustände, Blutarmut
und bedeutendes Zurückbleiben im Wachstum. Je früher man
zu einer rationellen Ernährungsweise übergeht, desto sicherer
kann man diesen ungesunden Erscheinungen einhalten bezw.
ganz abhelfen. Ein Nährmittel, welches bei regelmässigen Ge-
brauch stets mit Erfolg angewendet worden ist, worüber zahl-
reiche Anerkennungsschreiben zur Verfü ung stehen, findet
man in Kiilm’sKinder-Nähr-Zwieback, we cher nach ärztlicher
Vorschrift hergestellt wird, klinisch erprobt und in Kranken-
häusern im Gebrauch ist. Der Zwieback enthält Bestandteile,
welche zur Muskel- und Knochenbildung unbedingt erforderlich
sind. Ferner kann der Zwieback Bekonvalonszenten, Magen-
kranken und blutarmen Personen zur Stärkung angelegent-
lichst empfohlen werden.

G. A. Kühn, Breslau I.
Albrechtstrassa l9.

Preis: 1 Karton 35 Pf. 4 Karton lk. 1,20.  
 

  {für Die fliebattion verantwortlich: ‘13. üleitcher, QBarmbrunn
SDrucl unD merlag:

2B. ähnlicher, Suchbruderei, flBarmbrunn.
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Sieu eingetroffen empfehlen:

herbithlttfen iliintertttttllett
in ben verfrhiebenften Qualitäten.

6thtttiit’fthe ißnlle, utttttelltrttrr= n. Seitenteile.
Golfwolle zu Jacken.

Ludwig 85 Kleinwechter,
an ben Bäbern. Mitglieb bes Stabattxöparoereins.
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für bermsdori (Km)
fuchen 3um l. Ditober er.

Bei: egeauätriigereeertluätrügeritt
„warmbrunner nachrichten“.

  

   

 

ZurNachsaison
empfehle W ein: unb awelfpiinnige Gongierfuhren, fowie

Gesellschaftswagen
au extra billigen EBreifen.

flluch N? Starhtfuhren 1o werben ausgeführt.
(bleiclrgeitig bringe ich mich 3m liebernahme oon borhaeitsn, Sauf-
unb cerbigungssäuhren in empfehlenbe (Erinnerung unb bitte

mich bei 25ebarf gütigft lbeehren au wollen.

Illlax Hütten," änhrettgeftltäit bofnitulftr. 4.

ZurNachsaison
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[V n- J A ..g?! Sehelneabegg (3;!) ‑‑.
M bei Warmbrunn. ,\|/\

Kurgästen, Sommertrischlern und Touristen bestens ‘lp’
empfohlen. ‚ (—0—)

Idyllische Lage. Schattiger Garten mit Veranda. ‚41‘
A Totalaussicht auf das Riesengebirge. Schönste A,' \t
?‘ Waldpartien und Aussichtsturm. (-?-> .

Hochachtungsvoll E. Schmidt. ’V\. '
-_ ..   
 

„fÄlkubolfreiee heflnurant“
”ab“ 49. El Hirschberg m Martt 49.

Den geehrten fierrfchaften fotvie reifenbem EBublilum empfehle mein

iäeaaadlaeheg L©kal
einer gittigen ßeachtung. — Siberfe ff. alfobolfreie Getränk —
Ignenehmer üufenthalt. üufmerlfame SBebienung. bochathtungevoll J. Badotie.

wegen fraebtersparnis
werben nur noch turge seit alle

ßflandarbeiten%
3u ermäßigten mreifen

ausverkauft.

[Irrer Illiitlrselie Wermlrrrrnr
Rurpromenabe 10|11, vis-ä-vis bem zheater.

vvvvvvw'

Srlrillrrerrler mm?

Berlrrer Hni
ift ein billiges, erfrifchenbes, nähra

Hirschberg.

haftes Üamiliengetränf, unb ben
fonbers fiir Rranfe, (benefenbe,

Zä li auftreten'ber betannten u.
font berall beliebt geworbenen

Iouriften, grauen unb Rinbern

Sahaäba

  

 

 

angelegentlichft gu empfehlen. Sebe

Villlllll Illlllll

c{slafche trägt unfer (Stilett, worauf

Gintritt EBodrentagB:

Wermlrrrrrrrer flrrrrrrrer

onn g 8

1. lilah 40 iBfg. 2. 213mg 30 *‚Bfg.

G. EBringsheim (5. m. b. b.

Montag unb Sonneretag

500 ElJilt. in (bellt

Erogramme ratiB. Rein Üieraufchlag.
nfang 8 uhr.

11m giitigen 3ufprurh bittet
Sie Streition.  

monatlich unb mehr lönnen Sie nebenbei
ohne Störung Shrer >8eruf6tt'iti leit u.
ohne Roften berbienen, wenn ie bie
iBertretung unferer Dele unb c‚Seite fotvie
unferes Runftbtingers unb bes berühmten

Futterkalkea „Dieku.“
übernehmen. 6e?r lohnenber ürtilel u.
überall gut einge iihrt. außlunft erteilt

ll. Walter Fischer, Kraltlntterwerke
a. ebene. wehrt! Böhlitsehrenberg-ßeimig-

— 

änmilietutllttltrirlrtett.
Geboren. l Sohn bem flugenarat

Sir. flieitfchobirichberg.

Oenorbeu. ‘Boftagent unb Gemeinbes
fchreiber Samuel Bund, Üoberröhreborf
-— 3unggefelle bugo (Emmrich-‘Betersborf
— Baftor Rriegel, Seiffereborf i. Elifgb.
-—- Sauuternebmer Gruer. (Erbmannea
borf i. tR. — grau Stellenbef. Bauline
fßohl, berifchborf. --— grau Biegeleibef.
äenriette unmann, birfchberg. — c{grau
aroline Sehnnel, Sannowih. —- grub.

Spebiteur ßerm. 218a enlnedrt, Schreiber-
hau. — i'yrau Sba 'ange, Soberrbhrs—
borf. — ‘ä'riih. Spanbelßm. (Ernft 136ml,
Bildrifdßorf. —- grau Siaroline Better-
ntann, Stabißhau. — fSrau bertu. (Erneftine
(Enbler, iflinßberg.

Wadlltilkilllltllmi
3m auftrage bes flachlaßpflegers berrn

Schornfteinfegermeifters Hentschel werbe
ich üreitag, ben 28. b. wtts., vom.
10V, vor, in Rarmbrnam ßoigtß-
borferftr. 23 ben Wacblaf; ber ver-
ftorbenen c{yrau Eifenbahnbetriebefelretdr
Kettner alB:

2 Bettftelletr mit Eintragen.
zaleibermräulq 1 Olaiftbran!
1 601a, 1 Romobe, zifaeßtiihle,
l agftbtifeh, 1 gr. Obiegel mit
Garraum)“, l Bücher—Etagen,
l mahmafaine l Regulatorp
l Gbielbofn gute Säeberbettem
zum ßeibn unb Bettruahbr,
aleibnngßftiice Clubs er. mor-
gelanfathen er. bieleß anbere

meiftbietenb gegen iBar ahlung beftimmt
berfteigeru. SDie Befichtigung ber fehr
gut erhaltenen Sachen lann V. Stunbe
vorher erfolgen.

Johann Goerlieh
beeibeter Rreiß—üultionator

birfthberg, SBromenabe 7.
Ielefon 404.

Hotel de Presse
beute, Donnerstag,

fowie ieben weiteren “Donnerstag:

(fiebein-üflen
borhachtungsooll Gustav Krause.

30 iähriger ilJinun
mit fehr guten 3eugniffen, futht balb

Beschäftigung
als ifhrtier, Rontorbiener ober in
(befehäft als matter u. bergl., eo. als
QIushilfe. fo. erb. unt. A. B. an bie
(befehäftsftelle biefes ßlattes.

Merreremme irr Heherrielrer
fowie in QBäfrhe u. auch alle anberen
banbs unb meihnmhts-erbeiten
fertigt fauber unb 3u foliben sBreifen

Frau Buezel ”in-rundwegman. part. reihtl.

flBinb- ober sIBaffermiihle m. ausnflBafferlr.
gefucht, möglich herb. m. öanbelso u. Sohn—
mitllerei u. Sägewerl. Bohnanfchlag erw.
(Ei entitmer belieben fo. u. Mühle 169
boälagernb 66cm; au fenben.

Eine Stube
unb eine Hammer finb au ver-
mieten bei
Oswald Hütter, bofpitalftr. 4.

SlJiiiltI. Stürmer
für 1 ober 2 berren mit ober ohne iBeufion
aum 1. Ditober au vermieten.

oembborferßrafie 25.

Üiue tleiue Qßohnung von

2 Stuben
aum 1. Dltober au vermietete bei

Wilhelm Friedrich,
Dber-berifrhborf flir. 223.

lehrrrirlreerltriirrrlrer
große, rote, fehr ftarle Üttfche, billigft
abaugebeu

Gärtnerei llerisehdori, alte Strasse
J. Wieliczek.

Beftellungen auf voraügliche

6nife=Siartttffeltt
nimmt fthon fegt entgegen.

Dom. Boberröhradorf.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahnatelier
N I -

r S. BuI-Iln 2
{birlbberm Gehilbauerftr. 23 e
g im baufe bes berrn LWeldllch
g neben ber fSirma M. Elsenstaedt. I’

E Uhredmuubere bon morgens _8 g
. bis 6 Uhr abenbe, Sonntags bis
N 2 Uhr nachmittags. Telefon 454. ‑‑

Gufihuỹ an „älßeiffen leler“
heute, 9onnerstag, ben 22. September:

neun: unb
ßefliigekttffen

biergu labet gang ergebenft ein
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.53? -
3;; L

if'l'.‘„er . "-‘: .- ’

grau Ottilie Wittwer.

Restaurant Wilhelmshöh.
Sonntag, ben 25., unb Montag, ben 26. Geotbr.:

Siirttteeieier. tßilin u. (beflügeleffen
wogu freunblidfit einlabet H. Tschentscher.

Fiaahe -Vezrlea.ufl
21m Ereitag werben auf bem Sieumartt in QBarmbrunn:

frische Seelische
ä stritt {tertauf geftellt. 2'.

Pürsrlrels Wrrremiitrrler HSIIIIll-lßlllillll. Hirsrlrlreru i. Still.
OVOVQVQV'V'VVV'V'V'V'OV:
 

,

’ " in ro er 5e Altertemer mmm :
o b ° e
: E. Malltlns, ßirfrhberg, Martt'zö. :

........O..OOO..KO.O.O.O
 

e _rrerr Sie irrrlrrr irelrr

 

irsirlärrrrrrrirrerrSelllltll 'iT:

 

schützt man sich vorWie = Magenleiden?! =
Solchen Seibert, mit benen bie menfchheit ber Jegtseit vielfach

b“lüftet ift, erfolgreich vorgubeugen unb energifch entgegen3utreten,
empfiehlt fich ber redftgeitige Gebrauch bes

Dr. Engel’schen Nectar.
Denn

ein kräftiger magen und eine gute Uerdauung
bilben bie fttnbamente eines gefunben Körpers. wer alfo feine
(Befunbheit bis in fein fpäteftes {ebensalter erhalten rvtll, gebrauche
ben burch feine ausgeseichneten (Erfolge riihmlidqft befannteu

Dr. Engel’schen Nectar.
Dieser Nectar, aus erprobten und vorzüglich befnn'

denen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, iibt infolge
seiner eigenartigen und sorgfältigen Zusammensetzung
auf das Verdauungssystem äusserst wohltätige Wirkungen
aus, ähnlich einem guten Magenlikör, beziehungsweise
Magenwein, und hat absolut keine schädlichen Folgen.
Gesunde und Kranke können Nectar also unbeschadet
ihrer Gesundheit geniessen. Nectar wirkt bei vernünf-
tigem Gebrauche förderlich auf die Verdauung und an-
regend auf die Säftebildung.

Deshalb empfiehlt fich ber Gennfz bes

Dr. Engel’schen Nectar
fiir alle, welche fich einen guten magen erhalten wollen.

Nectar ift ein oorsiigliches Vorbeuge-Mittel gegen Magen-
katarrh, Magenkranrpl’, Magenschmerzen, schwere Ver-
dauung ober Verschleimung. (Ebenfo läfft Nectar gewöhnlich
tveber Stuhlverstopfung noch Beklemmung noch Kolik-
schmerzen noch Herzklopfen attfl'ommen, erhält vielmehr guten

. Schlaf unb regen 2lppetit unb verhütet alfo Schlafloftgfett, (Bemuts—
. . verftörungert, Kopffthmersen unb nervöfe llbfpannung.

In weiten Kreifen bes Doll‘es burch feine wirl’ungen gefrhätgt,
erhält Nectar grohftnn unb ichensluft.

Nectar ift 3u haben in Slafrhen 3n ll'il’. t,50 ttrtb 2,— in ben
Apotheken von Bad Warmbruun, Herischdorf, Cunners-
dorf, Petersdorf, Schreiberhau, Krummhiibel, Schmiede-
berg i. R.‚ Erdmaunsdorf, Hirschberg i. Schl. ufw., forvic
in allen größeren ttnb Pleineren (Orten Srhlefiens, gans Dentfchlanbs
unb bes 2luslanbes in ben leothefett.

2luch verfenbet auf Derlartgen bie Sirrna Hubert Ullrich,
Leipzig, im (Engros-Derfauf 5 unb mehr Flafchen Nectar gegen
Nachnahme ober Doreinfeuburtg bes entfallenben Betrages 3_u 9th—

ginalpreifen narh allen Q)rten Deutfcblanbs porto- unb l’rftefrer.

[fl’ ilor nacltabmttngen wird gewarnt! ‘H
man verlange ausbriicflich

 

 [n- Dr. Engel’sclren Dectar. “an!
 

Ii'iein Nectar ift Pein (ßeheimmittel, feine Beftanbteile finb:
Satnos 500,0, IDeinfprit (50,0, fiirnbeerfaft (00,0, Rotwein (00,0,
Gberefchenfaft ro0,0, Kirfdffaft 200,0, Schafgarben'bliite 50,0, wach—
holberbeeren 50,0, mermutfraut 50,0,„5enchel, 21m5, fielenentvurgel,
(En3ianwur3el, Kalrnuswurgel, Kanullen ä (0,0. Diefe Beftanbe
teile mifche man. .
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